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Innfähre Kiefersfelden
(April–Oktober) 
Innstraße 65
D-83088 Kiefersfelden
+49 (0)171 2700266
www.tourismus- 
kiefersfelden.de/innfaehre- 
kiefersfelden

Kieferer Seestüberl
Lohweg 44a
D-83088 Kiefersfelden
+49 (0)8033 6368
www.speisekarte.de/
kiefersfelden/restaurant/
kieferer_seestueberl
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Den grünen Fluss spüren
Innfähre

Seit Menschengedenken fühlen wir uns magisch zu Gewässern hin-
gezogen. Sie liefern Trinkwasser, geben Nahrung und laden dazu ein, 
an ihren Ufern innezuhalten und zu entspannen. Zugleich sind sie seit 
jeher mit Aufbruch verbunden, mit Reisen, Passieren sowie Ankunft, 
und erzählen dabei einzigartige Geschichten.

Unser grüner Inn gehört zu den bedeutendsten Flüssen Mittel-
europas. Nicht nur wegen seines Einzugsgebiets von 26.000  Qua-
dratkilometern, seiner Wasserführung von bis zu 190  Kubikmetern 
pro Sekunde und seiner stolzen Länge von fast 520 Kilometern. Auch 
weil er sowohl den Natur- als auch den Kulturraum der Landschaften 
entscheidend geprägt hat, die er von seinem Ursprung im schweize-
rischen Engadin bis zu seiner Mündung in Niederbayern durchquert.

Wer dem Inn auf seinem Weg vom Alpenaustritt bis zu seinem 
Zusammenfluss mit der Donau folgt, stößt immer wieder auf ein-
drucksvolle Zeugnisse unterschiedlicher Epochen: eiszeitliche Relikte 
des Inngletschers mit Gletscherschliffen, Rundhöckern und Endmo-
ränenwällen, aber auch tiefschwarze Moore früherer Zeiten, heute 
landwirtschaftlich genutzte Terrassen oder geheimnisvolle Altarme 
inmitten dichter Auenwälder. Ebenso begegnet man an zahlreichen 
Stellen der österreichisch-bayerischen Geschichte, an Burgen und 
Klöstern, an den Plätzen im Inn-Salzach-Stil oder den weltbekannten 
Sakralbauten.

Nur wenige Orte sind so geeignet für den Beginn der Innentde-
ckung wie die alte Furt in Kiefersfelden, die vor traumhafter Alpen-
kulisse seit 1770 der Überquerung des Flusses dient. Also nichts wie 
hinein in die historische Treidelfähre, zurücklehnen und die Hand 
eintauchen in das grüne Wasser, damit man sie spüre, diese einzigarti-
ge Geschichte, die der Inn mit sich trägt!

Kombinieren Sie eine sommerliche Flussfahrt mit einem Bad im 
nahe gelegenen Kieferer See und einer üppigen Brotzeit im dortigen 
Restaurant Seestüberl.

Kiefersfelden
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Kieferer Puppentheater
Am Neugrund 14
D-83088 Kiefersfelden
+49 (0)8033 7139
www.kieferer- 
puppentheater.de
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Den Kasperl bestaunen 
Kieferer Puppentheater 

Ein gestresster Wachtmeister, ein gefährlicher Tatzlwurm und mysti-
sche Elfen, die so manchen Schabernack aushecken  – seltsame, mit-
unter kauzige Gestalten tummeln sich im beschaulichen Kiefersfelden, 
genauer gesagt in jenem wundersamen Holzhäuserl direkt am Kiefer-
bach. Wer das berühmte Kieferer Puppentheater betritt, taucht ein in 
eine fabelhafte Welt, die Groß und Klein zugleich in Staunen zu ver-
setzen mag.

Über 30 Jahre ist es her, dass Dorle Dengg, die gute Seele und 
kreative Kraft hinter der Kulisse, am Neugrund ihr erstes Kasperl-
theater aufführte. Seitdem hat sie als Autorin, Regisseurin und Dar-
stellerin ihren frechen Schlingel Peringel auf mehr als 70 Abenteuern 
begleitet und dabei unzählige Generationen glücklich gemacht. Ob 
Jung oder Alt – in ihrem Häuserl wird jedermann sofort in den Bann 
gezogen. Hier ist die Begeisterung für den Kasperl und seine Freunde 
in jedem Winkel zu spüren.

Liebevoll dekorierte Schaukästen mit handgeschnitzten Figu-
ren laden die Gäste ein, vor den Aufführungen der beeindruckenden 
Tradition des Hauses nachzuspüren. Und auch nach der Vorstellung 
kann man sich kaum von dem bezaubernden Kosmos lösen. Kleine 
und große Besucher toben sich dann in der Bastelstube aus, drehen auf 
dem detailgetreu restaurierten Karussell ihre Runden, streicheln die 
beiden kessen Ponys im Vorgarten oder genießen im angegliederten 
Café herrlich duftenden Kaffee, Tee, Kakao zu selbst gemachten Ku-
chen. Aber am stärksten ist die Faszination natürlich, wenn der Vor-
hang aufgeht, der Klavierspieler mit dem Publikum fröhliche Lieder 
anstimmt und der wahre Held die Bühne betritt: der pfiffige Kasperl 
Peringel, der mit seinen Abenteuern eine einzigartige Magie entfacht, 
wie sie heute viel zu selten geworden ist.

Die aktuellen Aufführungstermine finden Sie im Internet. Reservie-
ren Sie am besten frühzeitig, die Veranstaltungen sind rasch ausge-
bucht.

Kiefersfelden
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Gießenbachklamm
(April–Oktober)
Parkplatz: Thierseestraße 
D-83088 Kiefersfelden
www.tourismus- 
kiefersfelden.de

Schopper Alm
Breitenau
D-83088 Kiefersfelden
+49 (0)8033 4954927
www.schopperalm- 
inntal.de
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schönhe iten gen iessen
Rundwanderung Gießenbachklamm und Schopper Alm 

Nichts Geringeres als das größte Wasserrad Oberbayerns bildet den 
Auftakt zu einer ebenso illustren wie beeindruckenden Rundwande-
rung durch die Kultur- und Landschaftsgeschichte der Bayerischen 
Alpen. Etwa drei Kilometer westlich von Kiefersfelden beginnt an der 
Gießenbachklamm eine familienfreundliche Entdeckungsreise, die man 
ohne Rast in gut zwei Stunden bewältigen könnte – aber wer schafft 
und möchte das schon? Entlang der Strecke warten viele architektoni-
sche und landschaftliche Juwelen, die einen Halt regelrecht einfordern.

Nach wenigen Metern markiert ein schmuckes Kraftwerk den 
Eingang in die Vordere Klamm. Sofort ist man gefesselt von der wild-
romantischen Natur mit den steilen Abgründen, schroffen Hängen 
und den prächtigen Wasserkaskaden, die sich tief in den vermoosten 
Kalktuff eingegraben haben. Auf den gut gesicherten, in den Haupt-
dolomit gehauenen Wegen gelangt man hoch über dem Bachverlauf 
rasch in den lichtdurchfluteten mittleren Bachabschnitt. Dort laden 
flache Wasserbereiche zum Planschen, Baden und Sonnen ein. Die nah 
gelegene Schopper Alm lockt im Anschluss mit deftigen Brotzeiten, 
hausgemachten Kuchen, kühlen Getränken und einem Streichelzoo. 
Ein Abstecher zu dem im 17. Jahrhundert errichteten Trojerhof, einem 
der ältesten Bergbauerngehöfte Bayerns, führt schließlich in früheste 
Epochen. Von dem rund 650 Meter über dem Meeresspiegel gelegenen 
Hochplateau genossen die ersten Keltensiedler bereits 500 v. Chr. den 
traumhaften Rundblick auf die Alpen und über das Inntal. 

Am meisten lernen kann man freilich von den zahlreichen Zie-
gen, Schafen und Kühen, die sich in der traumhaften Bergkulisse rund 
um den Wanderweg tummeln. Nichts scheint ihnen lieber, als vor dem 
idyllischen Panorama gemütlich über die Wiesen zu ziehen. Echte 
Vorbilder für alle, denen Zeitdruck im Nacken hockt.

Zwischen Frühling und Frühherbst ist die schönste Zeit für eine 
Wanderung durch die Klamm. Die Tour ist von November bis  
Ostern aus Sicherheitsgründen gesperrt. Eine Ausschilderung  
befindet sich am Parkplatz.

Kiefersfelden
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Ausblick am 
Berggasthof Bichlersee
Regau 2
D-83080 Oberaudorf
+49 (0)8033 1597
www.bichlersee.de
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im panoramabaD ph i losoph ieren
Berggasthof Bichlersee 

Es ist eine universelle Annahme, dass der Weg zu den Sternen mit 
Anstrengung verbunden ist. Gleichwohl lässt sich trefflich philoso-
phieren, ob es denn unbedingt immer »raue Pfade« sein müssen, die 
zu einem paradiesischen Panorama führen. Oder darf es auch erlaubt 
sein, Wanderpfade und Mountainbike-Trails einzutauschen gegen as-
phaltierte Straßen und komfortable Limousinen, die einen sanft und 
mit wenig Mühe zu einem der schönsten Berggasthöfe am Inn brin-
gen, ohne dass man das Gefühl einer echten Errungenschaft vermis-
sen muss, wenn man angekommen ist? Wer also vor atemberauben-
dem Alpenpanorama herausfinden möchte, ob man dieses herrliche 
»Kaiserreich« besser mit schweißtreibender Anstrengung oder ohne 
diese genießen kann, dem sei der Berggasthof Bichlersee empfohlen. 
Nahe Oberaudorf gelegen, ist er sowohl zu Fuß als auch mit dem 
Fahrrad, dem Motorrad oder eben dem Auto gleichermaßen gut zu 
erreichen.

Der Berggasthof im traditionellen architektonischen Stil mit 
seiner herrlichen Sonnenterrasse, der gemütlichen Stub’n und dem 
freundlichen Personal ist einfach zu schön, um ihn nicht zu besuchen. 
Als Highlight hält er für erschöpfte Sportler wie auch für entspannte 
Genussmenschen eine ganz besondere Erquickung bereit: einen kreis-
runden Badesee, der aus reinem Bergquellwasser gespeist wird und an 
heißen Sommertagen die ideale Erfrischung inmitten der herrlichen 
Natur bietet. Spätestens wenn man nach einem kühlen Bad auf der 
Terrasse sitzt, die wärmenden Sonnenstrahlen auf der Haut spürt, ein 
leichter Alpenwind durch die Haare streicht und die Bedienung ein 
köstliches Braterl kredenzt, können einem philosophische Fragen egal 
sein. Gleich, ob man sich angestrengt oder den bequemeren Weg ge-
wählt hat – hier ist ein jeder den Sternen nah.

Nutzen Sie die Gelegenheit für eine Rad- oder Motorradtour vor der 
traumhaft schönen Alpenkulisse. Nach Bayrischzell ist es nur ein 
Katzensprung.

Oberaudorf
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Erlebnisberg
Hocheck Talstation
Carl-Hagen-Straße 7
D-83080 Oberaudorf
+49 (0)8033 30350
www.hocheck.com


